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    Er wurde am 11.11.1884 in Deggendorf geboren. Er heiratete im Jahre 

    1909 in München, 1914 kam er wieder nach Deggendorf zurück und 

    machte sich als Glaser selbständig. Im ersten Weltkrieg 1914-18 war er 

    Soldat. Jeder kannte ihn, seine Markenzeichen waren ein giftgrüner, 

    langer Schurz und vor allem ein Goks – eine Art abgerundeter 

    Zylinder- den er immer getragen hat. Sein drittes Kennzeichen war 

    eine riesige Holzkraxn mit Glastafeln verschiedener Stärken, die er wie 

    einen Rucksack auf dem Buckel getragen hat. So war er meistens 

    unterwegs zu Kunden, um dort Fenster, Türen, aber auch Schaufenster 

    oder Vitrinen einzuglasen. Er hat so gut wie jeden begrüßt. Seine 

    Werkstatt war im Westlichen Graben, heute Sitz der Fa. Neumeier.


